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Fledermausachter flattert in Castrop mit Altmäusen nach oben 

Dresden /  Castrop-Rauxel  19.6.2010:  Am zweiten Wettkampftag der Ruder-Bundesliga hat  der 
Dresdner Fledermausachter des Universitätssportvereins TU Dresden und des Pirnaer RV 1872 
am Wochenende in Castrop-Rauxel den angepeilten Sprung in die obere Tabellenhälfte geschafft. 
Nach  6  Sprintrennen  über  350  m  landeten  die  Sachsen  mit  der  ältesten  jemals  gestarteten 
Fledermausmannschaft auf dem 7. Wertungsrang des 2. Wettkampftages.

Ruhe vor dem Sturm auf dem Dortmund-Ems-Kanal: der Fledermausachter macht zum Finale an der Startbrücke fest.

Ganz anders als am ersten Wettkampftag in Frankfurt begann das Zeitrennen in Castrup-Rauxel 
mit einem enttäuschenden 14. Platz. Aber danach sicherte ein Sieg im Hoffnungslauf gegen die 
nach den Zeitrennen deutlich vor den Sachsen gesetzten Lokalmatadoren aus Witten den Einzug 
in ein aussichtsreiches Achtelfinale. Dieses Rennen gegen Favorite Hammonia ging zwar gegen 
die am Ende drittplatzierten knapp verloren, aber dank der Lucky-Looser-Regel und der besten 
Zeit aller Zweitplatzierten konnte die Fledermaus im schnellen Fahrwasser der Hanseaten damit 
trotzdem den Aufstieg in die erste Tabellenhälfte buchen. Kurios, dass im Viertelfinale nochmals 
die Hamburger die Gegner der Sachsen waren, die den Spieß zwar gerne umgedreht hätten, sich 
aber nach einem packenden Spurt mit den Rennen um  Platz 5 bis 8 zufrieden geben mussten. 



Anders als zunächst ausgeschrieben ging es dann im Halbfinale gegen die Nachwuchstalente von 
Hansa Dortmund. Nach einem zweiten Platz gegen die Kaderschmiede des Deutschlandachters 
stand mit dem TuS Bramsche der Finalgegner fest. Hier schraubten die Sachsen die Schlagzahl 
noch  einmal  nach  oben  und  siegten  gegen  die  junge  Mannschaft  aus  Niedersachsen  zum 
Abschluss  des  Tages  mit  einer  halben  Bootslänge  und  sicherten  damit  Platz  7  in  der 
Gesamtwertung. In der Tabelle schraubten sich die Fledermäuse damit von Platz 11 auf Platz 9. 

Kochendes Wasser auf dem Dortmund-Ems-Kanal: Der Dresdner Fledermausachter dreht auf Frequenzen über 45 auf
 

Die  Sorgen  der  Altmäuse,  möglicherweise  im  Hexenkessel  von  Castrop-Rauxel  am 
Schiffshebewerk  Henrichenburg  auf  dem  Dortmund-Ems-Kanal  gegen  die  jüngere 
Konkurrenz keine Sonne zu sehen, bewahrheitete sich nicht. Weil die Jungmaus-Fraktion 
auf der Regatta in Lobenstein gemeldet war,  traten die Fledermäuse mit  einem reinen 
Masters-C-Achter  in  der  Besetzung  Uwe  Wiedner,  Maik  Werner,  Olaf  Kaulfuß,  Achim 
Schulze, Ragnar Dönau, Ralf Krüger, Jörg Badelt, Ingo Montag, Björn Gehlsen und Stm. 
Tom Erbrecht an. Zum nächsten Renntag wird die Fachwelt in 3 Wochen in Krefeld wieder 
eine sächsische Mischung aus junger Dynamik und reicher Erfahrung am Start sehen. Die 
Schlagzahl stimmt und die Fledermaus nimmt jetzt Kurs auf das obere Tabellendrittel. 

Die Termine der Ruder-Bundesliga 2010:
15.5. Frankfurt  |  19.6. Castrop-Rauxel  |  10.7. Krefeld  |  24.7. Hamburg  |  14.8. Hannover  |  4.9. Münster

Die aktuelle Tabelle der 2. Ruder-Bundesliga 2010 nach dem zweiten Renntag:
1. Badener8er-Karlsruhe 34
2. Ruder-Club Favorite Hammonia Hamburg 31
3. Rüdersdorfer Ruderverein Kalkberge 29
4. Hannoverscher Ruder-Club von 1880 23
5. RC Hansa Dortmund 22
6. RV Weser Hameln 22
7. TuS Bramsche e.V. Ruderabteilung 21
8. Münchener Ruderclub von 1880 20

9. Fledermausachter Dresden 18
10. Rhein-Ruhr-Achter Duisburg 17
11. Lübecker Ruder-Gesellschaft von 1885 16
12. Angaria Hannover 12
13. Ruder-Club Witten 12
14. RC Allemannia Achter Hamburg 11
15. Hansa Ratzeburg 8
16. Osnabrücker Ruderverein TEAM II 7
17. Marburger Stadtachter 3

Weitere Informationen:
Fledermausachter: www.fledermausachter.de  |  Pressemitteilungen und -fotos im Menü „Presse“
USV Rudern: www.usv-rudern.de  |  Ruder-Bundesliga: www.ruder-bundesliga.de
Rudern in Sachsen: www.sachsen-rudern.de  |  Rudern in Deutschland: www.rudern.de
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